
% αα 33 œ
Der

œ œ œ œ
Herr ist groß, ihn

˙ œ œ
prei set die

œ œ œ œ
gan ze See le

˙ Œ œ
mein! Der- - -

% αα œ œ œ œ
die ses Heil er

˙ œ œ
wei set, ist

œ œ œ œ
Gott, der Herr al

˙ Œ œ
lein! Er- - - -

% αα œ œ œ œ
hat mit Huld ge

˙ œ œ
se hen her

œ œ œ œ
ab in die ser

˙ Œ œ
Zeit, von- - - -

% αα œ œ œ œ
sei nes Thro nes

˙ œ œ
Hö hen auf

œ œ œ œ
mei ne Nied rig

−˙
keit.- - - - - -

Der Herr ist groß, ihn preiset

T.: aus Bones Cantate, nach dem Magnificat
M.: Olmütz um 1500 "Ave Maria klare"

2. Sieh, selig wird mich nennen von nun an alle Welt,
und immerdar bekennen, wie hoch mich Gott gestellt,
was Großes mir geschehen durch sein allmächt'ges Wort.
O preist ihn in den Höhen, singt "Heilig" immerfort!

3. Unendliches Erbarmen übt ewig seine Hand;
er segnet reich den Armen, der ihm bleibt zugewandt.
Doch die da hoch sich tragen, sich stolzer Frevel freu'n,
die weiß sein Arm zu schlagen, die wird sein Rat zerstreu'n.

4. Von Thronen setzt er nieder die Mächt'gen dieser Welt,
erhöht die armen Brüder, führt sie ins Ehrenzelt;
reicht Hungernden die Speise, gibt ihnen Gut und Ehr'
und läßt in gleicher Weise die Reichen nackt und leer.

5. Mit Huld hat er gewendet sich seinem Volke zu,
barmherzig ihm gesendet nun endlich Trost und Ruh.
Den Vätern war's verheißen, das Wort des Herrn ist wahr;
auf, ewig ihn zu preisen! Er rettet wunderbar.


